
¥ Spenge. Zu einem festlichen
Bläserkonzert lädt die evangeli-
sche Kirchengemeinde Spenge
am Samstag, 8. November, 20
Uhr in die Martinskirche an
der Langen Straße ein. Es spielt
der Bläserkreis „Jubilate Deo“.

Das Repertoire der heute 13
aktiven Bläserinnen und Bläser,
die alle in ostwestfälischen Po-
saunenchören zuhausesind, um-

fasst die gesamte Vielseitigkeit
undSpannbreite der heutigen Li-
teratur für Posaunenchöre, von
alter bis moderner, von geistli-
cher bis zu weltlicher Musik mit
sowohl ernstem als auch unter-
haltendem Charakter.

DasProgrammdes Abends be-
ginnt mit der „Canzona per so-
nare“ von Floriano Canali, ei-
nem doppelchörigen, lebendi-
gen und leichten Werk der Re-

naissance und führt den Zuhö-
rer dann unter anderem über Jo-
hann Sebastian Bach in die Mo-
derne: „Danke für diesen guten
Morgen“.

Der Bläserkreis bringt gleich
zwei Bearbeitungen dieses Lie-
des zu Gehör: Die erste stammt
von Helmut Lammel und lädt
zum Mitsingen und Mitpfeifen
ein. Die zweite von Ulrich Nehls
ist wie für eine Big-Band ge-

schrieben: Soloimprovisationen
wechseln sich mit Passagen für
die ganze Band ab.

Das Rondo des Posaunisten
Markus Trautmannsheimer ist
klangvolle, moderne Musik. Im-
mer wieder taucht das Thema
auf, bis es zu einem Ohrwurm
wird.

Am Ende nehmen die Bläser
das Publikum zu einem locke-
ren, beschwingten Gang über
die Champs Elysees mit. Ulrich
Nehls schrieb diese zehnstim-
mige Bearbeitung. Der Eintritt
zu dem Bläserkonzert in der Kir-
che ist frei.

¥ Spenge. Neue Klänge ertönen
am Sonntag, 9. November, beim
Frühstückscafé im Kultur- und
Jugendzentrum Charlotten-
burg, wenn das Acoustic-Duo
„B&U“ für die musikalische Un-
terhaltung sorgen wird.

Brigitta Hüttemann, die mit
ihrer Band Xchange bereits er-
folgreich auf verschiedensten
Bühnen aufgetreten ist und
auch schon als B-Solo beim
Frühstückscafé in der Charlot-
tenburg war, präsentiert sich
nun mit ihrem „B&U“-Acoustic
Duo.Ehrliche Musik mit Leiden-

schaft gesungen – die Spenger
Musikerin Brigitta Hüttemann,
begleitet von dem Gitarristen
Ulli Plate aus Rheda-Wieden-
brück, bringt mit viel Gefühl
und Energie Songs von Cold-
play, Rosenstolz, James Blunt,
Dido, Joni Mitchell und ande-
ren auf die Bühne.

Beginn ist wie immer um 10
Uhr, Informationen im Internet
auch unter

www.charlottenburg.net
Kinder können von 10.30 bis

12.30 Uhr Mosaikbilder in Servi-
ettentechnik gestalten.

Hörner und Posaunen: Das Ensemble „Jubilate Deo“ wird am Samstag in Spenge konzertieren und lädt
zum Mitsingen ein. EhrlicheLiedermit

Leidenschaftgesungen
Frühstückcafé mit dem B&U-Acustik-Duo

¥ Spenge (jule). Bis zum Rand mit Kasta-
nien gefüllt ist die Plastikwanne in der Kin-
dertagesstätte Regenbogen an der Mühlen-
burger Straße. In den vergangenen Wochen
haben die 20 Mädchen und Jungen fleißig
imKatzenholz gesammelt. Die Kinder genie-

ßen nun das Spielen in dem Kastanien-Hau-
fen. Vor allem Jakob und Leon sind mit Be-
geisterung dabei. Gerne verstecken sie Spiel-
sachen in der Wanne, toben barfuß darin he-
rum oder stecken sich so viele Kastanien un-
ter den Pulli, bis sie einen dicken Bauch ha-

ben. „Das macht Spaß“, freuen sich die bei-
den Jungs lachend.

Aber nicht nur Kastanien haben die Re-
genbogen-Kinder im Wald gesammelt.
Auch viele Blätter waren dabei, mit denen
sie bunte Bilder gestalten.

¥ Enger/Spenge. Zu einem In-
formationsabend lädt die Volks-
hochschule (VHS) im Kreis Her-
ford am Donnerstag, 6. Novem-
ber, ab 20 Uhr in ihre Räume
ein. Neben Beruf und Familie
noch einen qualifizierten Schul-
abschluss machen – das ist stres-
sig, aber möglich. Am Abend-
gymnasium der Stadt Bielefeld
haben es in den vergangenen 34
Jahren mehr als 2.000 Studie-
rende geschafft.

Diese Schule für berufstätige
Erwachsene bietet unter ande-
rem in Bielefeld und an ihrer Au-
ßenstelle in Löhne-Mennighüf-
fen (Bertolt-Brecht-Gesamt-
schule, An der Schule 4, Tel.:
05732-73633) eine – je nachVor-
bildung der Studierenden –
zwei- bis dreieinhalbjährige Aus-
bildung zum Abitur, der allge-
meinen Hochschulreife, an. Die
Fachhochschulreife wird jeweils

ein Jahr früher erreicht.
Unterricht und Abiturprü-

fung am Abendgymnasium er-
füllen wieüberall in NRW dieBe-
dingungen des Zentralabiturs,
sind damit also bundesweit aner-
kannt. Die Schule ist öffentlich,
ihr Besuch also gebührenfrei.

Wichtige Informationen zu
Einstiegs- und Fördermöglich-
keiten, Kursangeboten, Unter-
richtszeiten, Projekten, Studien-
fahrten und ähnlichem erhalten
Interessierte am Informations-
abend in der VHS Herford. Dort
stellen Lehrer das Abendgymna-
sium vor und beantworten per-
sönlich alle Fragen.

Weitere Informationen zu
den schulischen Angeboten des
Abendgymnasiums der Stadt
Bielefeld unter Tel. (05 21)
51 39 17 oder im Internet unter
www.abendgymnasium-biele-
feld.de.

FestlichesBläserkonzert
Ensemble „Jubilate Deo“ in der Spenger Martinskirche

Abendgymnasium
informiert

Abschluss neben der Arbeit möglich
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Margarete Schlüter, 95 Jahre

¥ Das Ensemble „Jubilate
Deo“ gründete sich 1980 auf
Initiative des damaligen Bun-
desposaunenwartes des
CVJM-Westbundes Ernst-
Günther Hillnhütter. Im Na-
men „Jubilate Deo“ kommt
die geistliche und musikali-
sche Ausrichtung der Gruppe
zum Ausdruck. Seit 1992 mu-
siziert der Bläserkreis unter
der Leitung von Andreas
Opp, Kantor an der St. Petri
Kirche in Melle.

¥ Spenge (jule). „Vor mehr als
30 Jahren war ich das letzte Mal
im Kino“, sagt Inge Sussiek und
fügt lachend hinzu: „Und im
Spenger Kino bin ich heute zum
ersten Mal.“ Zusammen mit
rund 160 anderen Senioren
machte es sich Sussiek gestern
Nachmittag im Zentral-Theater
gemütlich – beim ersten Senio-
ren-Kino der Stadt.

Reiner Tiemann, bei der Stadt
für die Seniorenarbeit zustän-
dig, und Patrick Kulemann von
der Betreiberfamilie des Kinos
hatten gemeinsam die Idee, die
Türen des Lichtspielhauses ei-
gens für Senioren zu öffnen. Mit
so vielen Besuchern hatten beide
allerdings nicht gerechnet.

Mehr als 260 Anmeldungen
hat es gegeben, deshalb luden sie
bereits am Montag zu einer ers-
ten Vorführung ein. Zu einem
besonders günstigen Preis konn-
ten sich die Senioren schließlich
nicht nur einen Film anschauen,

sondern dabei auch noch ein
Stückchen Kuchen und eine
Tasse Kaffee genießen, was von
den Kino-Betreibern gesponsert
wurde.

Die Spenger Senioren sahen
die tschechische Komödie „Leer-
gut“, die sich um einen ehemali-
gen Lehrer dreht, der seinen Le-
bensabend alles andere als ruhig
genießen will. Bevor der Film
über die Leinwand flimmerte, er-
klärte Patrick Kulemann den
Rentnern kurz, was sich in den
vergangenen Jahren in Sachen
Technik in deutschen Kinos ver-
ändert hat – denn Inge Sussiek
war nicht die einzige, die seit
Jahrzehnten nicht mehr im Kino
war.

Die rüstige Seniorin betonte
derweil: „Wenn es gut ist,
komme ich öfter her.“ Darüber
wird sich Reiner Tiemann
freuen. Denn er will das Senio-
ren-Kino zu einer festen Einrich-
tung werden lassen.

¥ Spenge. Die Landfrauen
Spenge wollen am Mittwoch,
12. November, ab 18.30 Uhr
Sterne mit Beleuchtung basteln.
Treffpunkt ist bei „Kunst und
Kreativ“ an der Bahnhofstraße
in Bünde. Mitzubringen ist eine
spitze Schere. Die Kosten für die
Materialien werden umgelegt.
Anmeldungen bis zum 9. No-
vember unter Tel. (0 52 25) 17
94 oder unter Tel. (0 52 25) 27
16.

¥ Enger. Die Landeskirchliche
Gemeinschaft Enger lädt zur
Veranstaltung Frühstück plus in
das Gemeindehaus an der Stifts-
kirche in Enger ein. Am Sams-
tag, 22. November, um 10 Uhr
geht es im Vortrag von Prediger
Olaf Wahls um das Thema
„Trauern und trösten lernen“.
Probleme und Katastrophen
gibt es überall auf der Welt. Hart
wird es dann, wenn diese Dinge
nicht irgendwo passieren, son-
dern mitten in unserem Leben.
Olaf Wahls aus Steinhagen hat
sich vor allem durch den Tod sei-
ner Frau mit diesem Thema be-
schäftigt. Anhand von Texten,
Bildern und eigenen Erfahrun-
gen mit Tod, Trauer und Trost
wird der 41-jährige Seelsorger
persönlich berichten und Im-
pulse geben, Trauern und auch
Trösten zu lernen.

Am Sonntag, 23. November,
geht es um 18 Uhr im Abendgot-
tesdienst im Gemeindehaus an
der Stiftskirche um das Thema
„Den Tod mit anderen Augen
sehen“. Olaf Wahls wird in sei-
ner Predigt die biblische Vorstel-
lung vom Tod aufzeigen. An bei-
den Tagen ist für die Kinderbe-
treuung gesorgt. Um eine Kos-
tenbeteiligung zum Frühstück
w i r d g e b e t e n .
Ansprechpartnerin ist Heike
Weber, Tel. (0 52 25) 85 93 00.

Live Musik: Die Spengerin Brigitta Hüttemann wird von Ulli Plate be-
gleitet.
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KuchenundKaffeeimKino
Stadt Spenge bietet Vorstellungen eigens für Senioren an / Überraschend gute Resonanz

K U R Z N O T I E R T

¥ Enger/Spenge. In einem
VHS-Kursus am Donnerstag,
27. November, von 18.30 bis
21.30 Uhr kochen und backen
die Teilnehmer mit Schokolade.
Anmeldung bei der Volkshoch-
schule bis zum 22. November.
Telefonische Auskunft gibt es
unter der Rufnummer (0 52 21)
59 05-23/32.

Die Aktiven der Narzissen-
pflanzaktion sind zu einem
Nachtreffen eingeladen, bei
dem auch Bilder gezeigt werden.
Termin ist am heutigen Mitt-
woch, 5. November, um 19.30
Uhr im Bürgerzentrum Spenge.

¨
Zum Frühstücken und Klö-

nen trifft man sich wieder am
kommenden Freitag, 7. Novem-
ber, in der Zeit von 8.30 bis
11.30 Uhr im Marktcafé an der
Bahnhofstraße.

¨
Das nächste Treffen des

DRK-Seniorenklubs findet am

Donnerstag, 6. November, um
15 Uhr im DRK-Heim in der Im-
manuel-Kant-Straße 21 in
Spenge statt.

¨
Die Nachmittagswanderer

des Heimatvereins Spenge tref-
fen sich am Donnerstag, 6. No-
vember, um 14 Uhr am Rathaus
Spenge. Ziel der Wanderung ist
die Mühlenburg.

¨
Die Frauenhilfe Lenzinghau-

sen fährt Mittwoch, 5. Novem-
ber, zum Pickertessen nach
Wehe. Abfahrt ist um 15 Uhr
von den bekannten Haltestellen.

Landfrauen
bastelnSterne

Backenmit
Schokolade

Trauernund
tröstenlernen

Sind begeistert: Janne, Anton, Filipa, Liv, Jakob und Leon (v. l.) spielen gern in der Plastikwanne, die mit selbst gesammelten Kastanien gefüllt
ist. Herbstliche Bilder haben sie aus Blättern gestaltet. FOTO: JULIA RENNER

Gemütlich: Inge Sussiek, Elisabeth und Jochen Korth sowie Anni Eickmeier (v.l.) genießen bei Kaffee und
Kuchen einen Film im Spenger Zentral-Theater.  FOTO: JULIA RENNER
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte. 
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
einen oder mehrere der genannten Prospekte
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31

Enger / Spenge
  N R .  2 5 9 ,  M I T T W O C H ,  5 .  N O V E M B E R  2 0 0 8 E S 2


